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Antrag: Die Dachauer Straße (zwischen Max-Born-Straße und Georg-Brauchle-Ring) 

aus dem Vorbehaltsnetz für den städtischen Wirtschaftsverkehr in München 

herausnehmen! 

 

Am 02.10.2013 (08-14 / V 10157) beschloss der Stadtrat ein Vorbehaltsnetz für den 

städtischen Wirtschaftsverkehr, das als konzeptionelle Grundlage für die Aufgaben der 

Verkehrsplanung verwendet werden sollte, um notwendigen Wirtschaftsverkehr 

effizient abwickeln, schützenswerte Bereiche entlasten und Mobilität allgemein in eine 

langfristige Siedlungs- und Stadtentwicklung integrieren zu können. In diesem 

Konzept wurde die Dachauer Straße auf der gesamten Strecke, da sie durch Moosach 

führt, zum Vorbehaltsnetz für den städtischen Wirtschaftsverkehr gehörig definiert. 

Dies hat u.a. dazu geführt, dass die Deutsche Bahn konkrete Planungen zur 

Erneuerung der Bahnüberführung Dachauer Straße mit höherer Durchfahrtshöhe  und 

-breite aufgenommen hat.  

 

Bereits 2013 hat es der BA 10 - Moosach abgelehnt, die Dachauer Straße (zwischen 

Max-Born-Straße und Georg-Brauchle-Ring) in das Vorbehaltsnetz aufzunehmen. 

Inzwischen sind folgende Argumente hinzugekommen: 

 

1. An der Dachauer Straße sind in den letzten Jahren vermehrt reine 

Wohngebäude entstanden (Dachauer Straße 324, 332, 334, 350, 360). Eine 

Intensivierung gewerblich genutzter Flächen geschah ausschließlich am 



nördlichen Ende der Dachauer Straße (535); in den Seitenstraßen der Dachauer 

Straße siedelt Gewerbe ab (Hohentwiel- und Haylerstraße) und es entsteht 

Wohnraum. Die Büroflächen im Anwesen Dachauer Straße 342 sind seit 

geraumer Zeit zu Wohnzwecken vermietet. Demnächst eröffnet die KiTa an der 

Dachauer-/Ecke Haylerstraße. 

 

2. Für das geplante Wohngebiet am Teplitzer Weg ist eine verkehrliche 

Erschließung über die Dachauer Straße nach Westen beabsichtigt. 

 

 


